
14. März 2016 - Jena
15. März 2016 - Waltershausen

Fachtagung für Schweinehalter und Tierärzte

Heile Schwänze - (wie) geht das?

Diese Veranstaltung wird gemeinsam durchgeführt mit:

Interessengemeinschaft  
der Schweinehalter  
in Thüringen e. V.

Thüringer  
Tierseuchenkasse

Thüringer Verband für 
Leistungsprüfung



Programm 
(am 14./15.03.2016 an den jeweiligen Veranstaltungsorten)

9:00 Uhr
Eröffnung und Vorstellung des Thüringer Pilotprojektes
Andrè Telle, IGS Thüringen e. V.
Luc Poels, Tierproduktion Alkersleben GmbH

9:15 Uhr
Schwanzverletzungen - welche Rolle spielen 
Tierverhalten, Stress und haltungsbedingte 
Risikofaktoren
Dr. Astrid vom Brocke, Versuchs- und Bildungszentrum 
Landwirtschaft Haus Düsse, Beratungs- und 
Koordinierungsstelle Caudophagie

10.45 Uhr
Tiersignale, was sagen sie uns 
Dipl.-Ing. (FH) Mirjam Lechner, Fachberaterin UEG 
Hohenlohe 

13:30 Uhr 
Stoffwechsel, Entzündung, Stress und 
Immunsuppression - was passiert und was können wir 
tun dagegegen?
Dr. Anja Eisenack, Fachtierärztin für öffentliches 
Veterinärwesen Nideggen

15:15 Uhr
Diskussion 

In Thüringen wird über eine Wirtschaftsiniti-
ative von 2016 bis 2018 ein Pilotprojekt zum 
Aufbau und der Erprobung eines Beratungs- 
und Managementsystems „Caudophagie“ 
zum Verzicht auf das Schwanzkürzen bear-
beitet. Bestandteil des Pilotprojektes ist u. a. 
die Schulung der Betriebe und betreuenden 
Tierärzte, die mit dieser Fachtagung begonnen 
wird. 

Die Fachtagung wendet sich daher in erster 
Linie an Betriebsleiter/-innen und Fachkräfte 
schweinehaltender Betriebe sowie  Tierärzte/-
innen, die Schwanzverletzungen in der Fer-
kelaufzucht und Mast vermeiden und/oder 
zukünftig auf das Kupieren der Schwänze 
verzichten möchten. 

Mit den Schwerpunkten Verhalten, Umwelt 
und/oder Tiergesundheit werden die Ursa-
chenkomplexe für das Auftreten von Schwanz-
beißen erörtert und häufig zu beobachtende 
Schwachstellen aufgezeigt. Da auch die Tier-
beobachtung eine nicht zu unterschätzende 
Rolle einnimmt, bilden die von den Schweinen 
ausgehenden Signale einen weiteren Schwer-
punkt. Abgerundet wird die Fachtagung durch 
praxisorientierte Empfehlungen für Tierhalter 
und Tiermediziner, um erreger- und stoffwech-
selbedingte Risokofaktoren zu reduzieren. 
Die Fachtagung ist offen für alle am Thema 
Interessierten.

Organisatorische Hinweise
14. März 2016	 -	 Thüringer Landesanstalt für Landwirtschaft
		  Naumburger Straße 98, 07743 Jena
		  Haus V, Raum 309

15. März 2016	 -	 Freizeitzentrum Gleis-3-Eck
		  Steinbachstraße 18, 99880 Waltershausen

•	 Wir bitten um verbindliche Anmeldung per Fax oder Mail bis zum 4. März 2016. 
Fax: 	 03695 621312 
Mail: 	 katja.kallenbach@tll.thueringen.de oder igs-thueringen@t-online.de

•	 Für Tierärzte, Mitarbeiter aus Betrieben oder sonstige Teilnehmer, die nicht Mitglied in der IGS oder im TBV 
sind, wird ein Tagungsbeitrag von 15 € erhoben.

•	 Verpflegung auf Selbstzahlerbasis

•	 Für Tierärzte ist die ATF-Anerkennung bei der Tierärztekammer beantragt (Gebühr 10 €).

•	 Für Mitarbeiter aus den Betrieben wird ein Teilnahmezertifikat ausgestellt.

•	 Ansprechpartner: 
IGS Thüringen e. V.: Andrè Telle 036652 35012 
TLL: Dr. Simone Müller 03695 85859415


